
 
 
 

Aufruf zum Aktionstag 
 
Die Landesregierung bewegt sich nicht. Sie lässt die Beamtinnen und Beamte 
weiterhin im Regen stehen und hält an ihrem Vorhaben fest, 2015 keine und ab 2016 
eine 1-prozentige Besoldungserhöhung vorzunehmen.  
 
Diese Sparpolitik auf dem Rücken der Beamtinnen und Beamte muss aufhören.  
Auch durch die Unterstützung von Beamtinnen und Beamte bei der 
Tarifauseinandersetzung, erhalten Tarifbeschäftigte nun mehr Geld. Wir müssen 
zeigen, dass Tarifbeschäftigte trotz Tariferhöhung solidarisch hinter den Beamtinnen 
und Beamte stehen und sich nicht  spalten lassen.  
 
Wir brauche euch tarifbeschäftigte Kolleginnen und Kollegen, um die die inhalts- und 
zeitgleiche Übertragung des Tarifergebnisses auf Beamtinnen und Beamte 
durchzusetzen.  
 
Hier geht es um einen handlungsfähigen Staat, der getragen wird von Kolleginnen 
und Kollegen aus dem öffentlichen Dienst.  
 

Wir lassen uns nicht spalten! 
 

Wir rufen alle vom Besoldungsdiktat 
betroffenen Beamtinnen und Beamte 

und alle Tarifbeschäftigten auf, sich am Aktionstag  
zu beteiligen:  

 

Los geht es am Dienstag, dem 16. Juni 2015 
11:00 Uhr 

in Wiesbaden  
Treffpunkt: Reisinger Anlage 

 

„Wer beim öffentlichen Dienst kürzt,  
fährt das Land an die Wand!“ 


